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RiWi mit leichtem Rückschlag 
Geplanten Punktezuwachs nicht ganz erreicht 
In seinen Heimrunden vom letzten Samstag hat das NLA-Team aus Rickenbach-Wilen sein 
Vierpunkteziel nicht ganz erreicht. Einer Niederlage gegen Jona folgte aber ein klarer Erfolg 
über Deitingen. 
RiWi, das aus den ersten vier Partien bereits sechs Punkte erobert hat, hatte es am Samstag 
auf dem heimischen Ägelseerasen mit Jona und Deitingen zu tun. Da die beiden Gegner erst 
zwei Zähler auf ihrem Konto hatten, war es für RiWi ein klares Muss, sich weitere Zähler 
gutschreiben zu können. Auf nassem, aber gut bespielbarem Terrin versuchte Spielertrainer 
Marcel Eicher zusammen mit seinen Kollegen Thomas Hungerbühler und Silvan Küttel in der 
Defensive und mit den beiden Philipps, Jung und Hugentobler, im Angriff diese Vorgabe zu 
erfüllen. 
Jona defensiv stärker 
Gleich zu Beginn der Partie gegen Jona wurde aber RiWi von einer ausgezeichneten 
Abwehrleistung des Gastes überrascht. Alle Angriffsversuche wurden gekontert und es war 
Jona, das sofort auf 5:2 wegziehen konnte. RiWi liess sich total verunsichern, schnitzerte in der 
Folge in Abwehr und Zuspiel und konnte meist nur bei gegnerischen Eigenfehlern punkten, und 
dadurch etwas näher kommen. Am Ende musste aber der Satz mit 9:11 abgehakt werden. 
Besser lief es im zweiten Abschnitt, lag doch diesmal RiWi schnell mit 7:2 in Front. Ein 11:7 
Erfolg glich dann auch die Partie wieder aus und es schien, als habe der Gastgeber nun das 
Rezept gegen seinen unangenehmen Gegner gefunden. Nach anfänglicher Joner Führung 
verlief aber dann der dritte Satz extrem ausgeglichen und es war ein RiWi Leinenfehler, der  
Jona zum 15:14 abschliessen liess. Wieder, über lange Zeit ausgeglichen, konnte RiWi im für 
Jona matchentscheidenden Satz am Ende der gegnerischen Defensive erneut nichts 
Wirkungsvolles mehr entgegensetzen und verlor mit 8:11 zum enttäuschenden 1:3.Obwohl die 
Satzresultate recht knapp ausfielen, war die Leistung von Jona über die ganze Partie gesehen 
doch klar besser und der Erfolg des Gastes verdient. 
Wiedergutmachung gegen Deitingen 
„Nun muss Deitingen dran glauben“, war der klare Wille der RiWi Spieler, die nun alles daran 
setzen wollten den Heimdurchgang noch zu retten. Auf der zwischenzeitlich abgetrockneten 
Unterlage startete der RiWi Angriff stark und selbstsicher. Mit 11:7 wurde dem Gegner gleich 
der Tarif erklärt und die Grundlage für den Erfolg geschaffen. Auch weiter lief das RiWi-Spiel 
ausgezeichnet, Abwehr und Zuspiel funktionierten und die Angreifer konnten sich gut in Szene 
setzen. Ein 11:8 erhöhte auf 2:0 und die Absicht war, die Partie jetzt zu entscheiden. RiWi fühlte 
sich aber einmal mehr zu sicher, liess in der Konzentration nach und den Gegner ins Spiel 
kommen. Ein Wechsel in der Abwehr von Hungerbühler zu Marco Bosshard brachte wieder 
etwas Ruhe ins Team und aus einem Rückstand konnte noch ein hart umkämpftes 11:9 zum 
Spielgewinn erreicht werden. 
RiWi weiter auf Kurs 
Trotz dieses leichten Rückschlags bleibt RiWi mit acht Zählern aus sechs Partien weiter auf 
Zielkurs. Trainer Eicher meinte dann auch: „Wir haben im zweiten Spiel gezeigt, dass wir mehr 
können als wir gegen ein sehr starkes Jona abrufen konnten“. Am kommenden Samstag hat 
sich RiWi aber in Diepoldsau gegen die beiden Spitzenteams Schwellbrunn und Diepoldsau 
erneut zu bewähren. 
Wieder erfolgreiche Reserven 
RiWi’s Reserven konnten in der NLB wieder punkten. An den beiden Heimrunden vom Samstag 
und Sonntag gewannen sie beide Samstagspartien gegen Widnau’s Reserven und Ermatingen 
und die erste Partie des Sonntags gegen Altendorf. Einzig das spannende Spiel gegen 
Diepoldsau 2 ging nach stetigem auf und ab im fünften Satz infolge von drei Eigenfehlern zum 
Abschluss mit 2:3 sehr unglücklich an den Gegner. 
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